
FormULAR für die angebotsABGABE

Aktenzeichen: < wie in der Aufforderung zur Angebotsangabe angegeben >
Auftragsbezeichnung: < Auftragsbezeichnung >Losbezeichnung: < gegebenenfalls Losbezeichnung >
Einzureichen sind ein unterzeichnetes Formular für die Angebotsabgabe (einschließlich der unterzeichneten Ausschließlichkeits-/Verfügbarkeitserklärungen aller vorgeschlagenen Hauptsachverständigen), ein ausgefülltes Formular „Finanzangaben“ und ein ausgefülltes Formular „Rechtsträger“ (nur für das federführende Unternehmen) sowie (bei einem Konsortium) Erklärungen des federführenden Mitglieds und aller anderen Mitglieder des Konsortiums, mit drei Kopien. Die Anlagen zu diesem Formular für die Angebotsabgabe (d. h. Erklärungen, Nachweise) können im Original oder als Kopie eingereicht werden. Bei der Einreichung von Kopien müssen dem öffentlichen Auftraggeber auf Verlangen die Originale ausgehändigt werden. Aus wirtschaftlichen und ökologischen Gründen wird sehr empfohlen, die Unterlagen in Materialien aus Papier oder Karton abzuheften (keine Kunststoffordner oder ‑mappen). Wir empfehlen, so viel wie möglich vom doppelseitigen Druck Gebrauch zu machen.
Für Angebote, die von einem Konsortium abgegeben werden (d. h. einer dauerhaften, rechtskräftig gegründeten Gruppe oder einer Gruppierung, die formlos für den Zweck eines bestimmten Ausschreibungsverfahrens gebildet wurde) gelten die Anweisungen für sowohl für das federführende Mitglied und als auch die anderen Mitglieder des Konsortiums. 
1. ABGEGEBEN von (Angaben zum Bieter)

	
	Name(n) und Anschrift(en) des Rechtsträgers/der Rechtsträger, der/die dieses Angebot abgibt (abgeben)

	federführend


	

	Mitglied 
	

	usw. 
	


2. ANSPRECHPARTNER (für dieses Angebot)

	Name
	

	Organisation
	

	Anschrift
	

	Telefon
	

	Fax
	

	E-Mail
	


3. ERKLÄRUNG(EN)

Als Bestandteil dieses Angebots muss jeder Rechtsträger, der unter Punkt 1 dieses Formulars genannt wird, einschließlich der einzelnen Mitglieder eines Konsortiums, eine unterzeichnete Erklärung abgeben, die im Format der beigefügten Vorlage auszufertigen ist.

4. ERKLÄRUNG

Hiermit erkläre ich als bevollmächtigter Unterzeichner des oben genannten Bieters (bei einem Konsortium einschließlich aller Mitglieder des Konsortiums), dass wir den gesamten Inhalt der Ausschreibungsunterlagen für das oben genannte Ausschreibungsverfahren geprüft haben und ohne Vorbehalte oder Einschränkungen annehmen. Wir bieten an, die in den Ausschreibungsunterlagen verlangten Dienstleistungen zu erbringen, und legen unserem Angebot die folgenden Dokumente zugrunde, die unser technisches Angebot und unser finanzielles Angebot umfassen, das wir in einem gesonderten, versiegelten Umschlag einreichen:
· Organisation und Methodik

· Hauptsachverständige (umfasst eine Liste der Hauptsachverständigen und deren Lebensläufe)

· Erklärung des Bieters (bei einem Konsortium je eine Erklärung von jedem Mitglied des Konsortiums)

· Unterzeichnete Erklärungen der Ausschließlichkeit und Verfügbarkeit der Hauptsachverständigen

· Ausgefülltes Formular „Finanzangaben“ (siehe Anhang VI des Vertragsentwurfs) mit genauer Angabe des Bankkontos, auf das Zahlungen für den vorgeschlagenen Auftrag geleistet werden sollen, falls das Angebot den Zuschlag erhält (oder die Nummer bzw. eine Kopie des Formulars „Finanzangaben“, das bei einer früheren Gelegenheit dem öffentlichen Auftraggeber vorgelegt wurde, sofern in der Zwischenzeit keine Änderung eingetreten ist.)

· Ausgefülltes Formular „Rechtsträger“ (oder die bereits zugeordnete Nummer des Rechtsträgers oder eine Kopie des Formulars „Rechtsträger“, das bei einer früheren Gelegenheit dem Rechtsträger vorgelegt wurde, sofern in der Zwischenzeit keine Änderung im rechtlichen Status eingetreten ist.)

· Nachweis der Zeichnungsberechtigung: ein amtliches Dokument (Satzung, Vollmacht, notarielle Erklärung usw.), das beweist, dass die Person, die im Namen des Unternehmens, Jointventures oder Konsortiums unterzeichnet, ordnungsgemäß dazu bevollmächtigt ist.
· [Bei nichtoffenen Ausschreibungen und wettbewerblichem Dialog: Urkundlicher Nachweis bzw. Erklärungen gemäß den Rechtsvorschriften des Staats, in dem das Unternehmen (bzw. die einzelnen Unternehmen eines Konsortiums) seinen Geschäftssitz hat, um nachzuweisen, dass das Unternehmen sich in keiner der zum Ausschluss führenden Situationen befindet, die in Abschnitt 2.3.3 des Handbuchs für Vergabeverfahren im Rahmen von EG-Außenmaßnahmen aufgeführt sind. Das Datum dieses Nachweises bzw. dieser Dokumente oder Erklärungen darf nicht länger zurückliegen als ein Jahr vor dem Datum der Angebotsabgabe. Darüber hinaus ist eine Erklärung vorzulegen, die bestätigt, das die in diesen Dokumenten beschriebene Situation sich seit diesem Zeitpunkt nicht verändert hat.
[Falls zutreffend: Wir versichern, dass wir für die Teilnahmeberechtigung des/der Unterauftragnehmer(s) für denjenigen Teil der Dienstleistungen, für die wir in der Organisation und Methodik die Absicht zur Unterauftragsvergabe erklärt haben, garantieren.
[Falls in Abschnitt 4 der Hinweise für Bieter die Auswahl erlaubt ist: Zahlungen für diesen Auftrag erhalten wir bevorzugt in Euro/< Landeswährung >].
Wir erkennen an, dass unser Angebot ausgeschlossen wird, wenn wir Hauptsachverständige vorschlagen, die an der Vorbereitung dieses Projekts beteiligt waren oder bei der Ausarbeitung unseres Angebots Personal wie z. B. Berater hinzuziehen, und dass wir auch von anderen EU/EEF-finanzierten Ausschreibungsverfahren und Aufträgen ausgeschlossen werden können

Es ist uns bekannt, das bei Konsortien die Zusammensetzung des Konsortiums im Verlauf des Ausschreibungsverfahrens nicht geändert werden darf, sofern der öffentliche Auftraggeber dem nicht vorher schriftlich zugestimmt hat. Ebenso ist uns bekannt, dass die Mitglieder des Konsortiums gegenüber dem öffentlichen Auftraggeber gesamtschuldnerisch haften in Bezug auf die Teilnahme an dem oben genannten Ausschreibungsverfahren und jedem Auftrag, der sich möglicherweise daraus ergibt.
Dieses Angebot gilt vorbehaltlich seiner Annahme innerhalb der Bindefrist, die in Punkt 6 der Hinweise für Bieter festgelegt ist. Unterzeichnet für den Bieter:
	Name
	

	Unterschrift
	

	Datum
	


FORMAT DER ERKLÄRUNG, DIE IN PUNKT 3 DES FORMULARS FÜR DIE ANGEBOTSABGABE GENANNT IST
einzureichen auf dem Geschäftspapier mit dem Briefkopf des betreffenden Rechtsträgers

< Datum >

< Name und Anschrift des öffentlichen Auftraggebers – siehe Punkt 5 und Punkt 25 der Bekanntmachung >

Ihr Zeichen: < Veröffentlichungsnummer >
Sehr geehrte Frau/Sehr geehrter Herr …,

ERKLÄRUNG DES BIETERS

In Beantwortung Ihres Schreibens, in dem Sie uns zur Abgabe eines Angebots für den obigen Auftrag auffordern, erklären wir < Name(n) des Rechtsträgers/der Rechtsträger >hiermit, dass wir:

· das vorliegende Angebot < allein*/als Mitglied des Konsortiums unter der Leitung von < Name des federführenden Mitglieds/uns selbst >* für diesen Auftrag abgeben. Wir bestätigen, dass wir an keinem anderen Angebot für denselben Auftrag beteiligt sind, in welcher Form auch immer die Bewerbung erfolgt (als Mitglied bzw, ´federführendes Mitglied eines Konsortiums oder als Einzelbewerber);
· [Bei nichtoffenen Ausschreibungen und wettbewerblichem Dialog: nochmals bestätigen, dass wir uns in keiner der Situationen befinden, die zum Ausschluss von der Beteiligung an Aufträgen führen, die in Abschnitt 2.3.3 des Handbuchs für Vergabeverfahren im Rahmen von EG-Außenmaßnahmen aufgeführt sind;
· [Bei einem wettbewerblichen Verhandlungsverfahren: nochmals bestätigen, dass wir uns in keiner der Situationen befinden, die zum Ausschluss von der Beteiligung an Aufträgen führen, die in Abschnitt 2.3.3 des Handbuchs für Vergabeverfahren im Rahmen von EG-Außenmaßnahmen aufgeführt sind;
· damit einverstanden sind, die berufsethischen Regeln, die in Abschnitt 2.4.14 des Handbuchs für Vergabeverfahren im Rahmen von EG-Außenmaßnahmen aufgeführt sind, zu beachten, und dass wir zum Zeitpunkt der Abgabe dieses Angebots insbesondere nicht in einem Interessenkonflikt oder einer damit gleichwertigen Beziehung zu anderen auf der Shortlist geführten Bewerbern oder zu anderen Parteien in diesem Ausschreibungsverfahren stehen;

· < eine aktuelle Liste der Unternehmen beigelegt haben, die derselben Gruppe oder demselben Netzwerk angehören/keiner Gruppe und keinem Netzwerk angehören> * und im Antragsformular nur Daten eingetragen haben, die sich auf die Ressourcen und Erfahrung unseres Rechtsträgers beziehen;

· dem öffentlichen Auftraggeber unverzüglich mitteilen werden, wenn eine Änderung der obigen Umstände eintritt; dies gilt für jeden Zeitpunkt während des Ausschreibungsverfahrens und während der Durchführung der Aufgaben; 
· in vollem Umfang anerkennen und annehmen, dass wir gemäß Abschnitt 2.3.5 des Handbuchs für Vergabeverfahren im Rahmen von EG-Außenmaßnahmen von Ausschreibungsverfahren und Verträgen ausgeschlossen werden können, für einen Zeitraum von höchstens fünf Jahren ab dem Zeitpunkt, zu dem der Verstoß festgestellt wird und bis zu zehn Jahre bei Rückfälligkeit innerhalb von fünf Jahren ab dem oben genannten Zeitpunkt. Außerdem erkennen wir an, dass gegen Bewerber oder Bieter, die falsche Erklärungen abgegeben oder wesentliche Fehler, Unregelmäßigkeiten oder Betrug begangen haben, finanzielle Sanktionen in Höhe von 2 bis 10 % des geschätzten Gesamtwerts des vorgesehenen Auftrags verhängt werden. Bei Rückfälligkeit innerhalb von fünf Jahren nach dem ersten Verstoß kann dieser Satz auf 4 bis 20 % angehoben werden; 
· wissen, dass zur Wahrung der finanziellen Interessen der EU unsere personenbezogenen Daten an interne Auditdienste, den Europäischen Rechnungshof, das Fachgremium für finanzielle Unregelmäßigkeiten und/oder das Europäische Amt für Betrugsbekämpfung weitergeleitet werden können.

Wir erkennen an, dass unser Angebot ausgeschlossen werden kann, wenn wir denselben Hauptsachverständigen vorschlagen wie ein anderer Bieter oder wenn wir einen Hauptsachverständigen vorschlagen, der an einem EU/EEF-finanzierten Projekt beteiligt ist, bei dem sein Beitrag aufgrund seiner Position in jedem Auftrag in einem Zeitraum erforderlich sein könnte, der sich mit seinen Tätigkeiten im Rahmen des vorliegenden Auftrags überschneidet.

[* Nichtzutreffendes streichen]

[Nicht anwendbar bei nichtoffenen Ausschreibungen und wettbewerblichem Dialog: 
Falls unser Angebot erfolgreich ist, sichern wir zu, auf Verlangen den nach den Rechtsvorschriften des Staates, in dem wir unseren Geschäftssitz haben, üblichen Nachweis zu erbringen, dass wir uns in keiner der zum Ausschluss führenden Situation befinden, die in Abschnitt 2.3.3 des Handbuchs für Vergabeverfahren im Rahmen von EG-Außenmaßnahmen aufgeführt sind. Das Datum des vorgelegten Nachweises oder Dokuments wird nicht mehr als ein Jahr vor der Abgabe des Angebots liegen, darüber hinaus werden wir eine Erklärung vorlegen, dass unsere Situation sich seit der Ausfertigung des betreffenden Nachweises nicht geändert hat. ]
Wir sichern ebenfalls zu, gegebenenfalls einen Nachweis der finanziellen und wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit sowie der technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit gemäß den Auswahlkriterien für diese Ausschreibung vorzulegen, die in der Bekanntmachung unter Punkt 21 genannt sind. Die erforderlichen urkundlichen Nachweise sind in Abschnitt 2.4.12.1.3 und 2.4.12.1.4 des Handbuchs aufgeführt.

Es ist uns bekannt, dass die Zuschlagserteilung für null und nichtig erklärt werden kann, wenn wir diesen Nachweis nicht innerhalb von 15 Kalendertagen nach Erhalt der Benachrichtigung über die Zuschlagserteilung vorlegen oder wenn sich herausstellt, dass die vorgelegten Informationen falsch sind.

Mit freundlichen Grüßen

< Unterschrift des bevollmächtigen Vertreters des Rechtsträgers >

< Name und Position des bevollmächtigen Vertreters des Rechtsträgers >

ERKLÄRUNG DER AUSSCHLIESSLICHKEIT UND VERFÜGBARKEIT 


VERÖFFENTLICHUNGSNUMMeR:____________________9
Hiermit erkläre ich meine Zustimmung dazu, ausschließlich mit dem Bieter < Name des Bieters >an dem oben genannten Ausschreibungsverfahren für einen Dienstleistungsauftrag teilzunehmen. Des Weiteren erkläre ich, dass ich in der Lage und willens bin, in dem/den für meine Position (für die mein Lebenslauf beigefügt wurde) vorgesehenen Zeitraum/den Zeiträumen zu arbeiten, falls dieses Angebot den Zuschlag erhält; dies ist:
	Von
	bis
	Verfügbarkeit

	< Anfang Zeitraum 1 >
	< Ende Zeitraum 1 >
	< Vollzeit/Teilzeit >

	< Anfang Zeitraum 2 >
	< Ende Zeitraum 2 >
	< Vollzeit/Teilzeit >

	< usw. >
	
	


Ich bestätige, dass ich nicht als Hauptsachverständiger in einem anderen EU/EEF-finanzierten Projekt tätig sein werde oder in einer anderen beruflichen Tätigkeit, die hinsichtlich der Kapazität und Zeitplanung mit den obigen Tätigkeiten unvereinbar ist.

Im Rahmen dieser Erklärung ist mir bekannt, dass es mir nicht gestattet ist, selbst als Bewerber für einen anderen Bieter aufzutreten, der ein Angebot für dieses Ausschreibungsverfahren abgibt. Ich bin mir bewusst, dass ich im Falle meiner Zuwiederhandlung von diesem Ausschreibungsverfahren ausgeschlossen werde, die Angebote abgelehnt werden und ich außerdem von anderen Ausschreibungsverfahren und EU/EEF finanzierten Aufträgen ausgeschlossen werden kann.
Darüber hinaus bin ich mir darüber bewusst, dass der Bieter im Falle der Zuschlagserteilung für dieses Angebot, wenn ich nicht zum erwarteten Beginn meiner Dienste verfügbar bin, außer aus gesundheitlichen Gründen oder Gründen höherer Gewalt, von anderen Ausschreibungsverfahren und EU/EEF-finanzierten Aufträgen ausgeschlossen werden kann und dass die Benachrichtigung des Bieters über die Zuschlagserteilung für null und nichtig erklärt werden kann.

Ich erkläre ferner, dass ich nicht in einem Interessenkonflikt stehe, und verpflichte mich, dem öffentlichen Auftraggeber jegliche Änderung meiner Situation mitzuteilen.

	Name
	

	Unter​schrift
	

	Datum
	


� 	Nach Bedarf zusätzliche Zeilen für Konsortiummitglieder einfügen/löschen. Es ist zu beachten, dass Unterauftragnehmer nicht als Konsortiummitglieder gelten. Wird dieses Angebot von einem Rechtsträger allein abgegeben, ist der Name dieses Rechtsträgers unter „federfuhrend“ einzutragen (die anderen Zeilen sollten gelöscht werden). Änderungen der Identität des federführenden Mitglieds und/oder der anderen Mitglieder des Konsortiums im Zeitraum zwischen dem in den Hinweisen für Bieter genannten Termin für den Eingang des Angebots und der Zuschlagserteilung für den Auftrag sind nur mit vorheriger schriftlicher Genehmigung des öffentlichen Auftraggebers zulässig.


� 	Von allen Hauptsachverständigen auszufüllen.
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